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Out-In-Out I

Bildbeschreibung!)

Ein Foto zeigt die Spiegelung einer StraBenszene in der Glasfassade eines Geb3dudes, auf der Autos,
Biume und Zebrastreifen zu sehen sind.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine Szene von {iberlagerten Reflexionen ein, die ein Gefiihl von visueller Ambi-
guitdt und Tiefe erzeugt. Der Blick des Betrachters wird auf das Zusammenspiel zwischen Innen- und
AuBenbereich gelenkt. Ein automatischer Schiebetiireneingang zu einem Geb&ude dient als primare Re-
flexionsflache und iiberlagert den Innenraum mit der duBeren Umgebung. Eine einzelne Figur steht im
Eingangsbereich, ihre Form ist dem reflektierten Bild einer StraBenszene mit vorbeifahrenden Fahrzeugen
und FuBgangern liberlagert. Die Architektur der Eingangskonstruktion, die sich durch ihre klaren Linien
und industriellen Materialien auszeichnet, kontrastiert mit den natiirlichen Elementen, die durch die
Reflexionen sichtbar sind. Die Komposition wird durch die subtilen Texturen des Fliesenbodens und des
Betonpflasters weiter verstarkt, was der Fotografie eine haptische Qualitat verleiht. Der Gesamteffekt
ist der einer urbanen Verganglichkeit und der ephemeren Natur der Wahrnehmung.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 04/2013 05/2013 06/2013
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 3132 px 16
Verhéltnis ca. 2.35 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Aus-Ein-Aus Il1

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A photograph depicts the reflection of a street scene in the glass facade of a building, showing cars, trees, and crosswalks.
    
    
      Ein Foto zeigt die Spiegelung einer Straßenszene in der Glasfassade eines Gebäudes, auf der Autos, Bäume und Zebrastreifen zu sehen sind.
    
    
      This photograph captures a scene of layered reflections, creating a sense of visual ambiguity and depth. The viewer's gaze is drawn to the interplay between the interior and exterior realms. An automatic sliding door entrance to a building acts as the primary reflective surface, overlaying the interior space with the exterior surroundings. A solitary figure stands within the entrance, their form superimposed onto the reflected photograph of a street scene with passing vehicles and pedestrians. The architecture of the entrance structure, characterized by its sleek lines and industrial materials, contrasts with the natural elements visible through the reflections. The composition is further enhanced by the subtle textures of the tile flooring and the concrete pavement, lending a tactile quality to the photograph. The overall effect is one of urban transience and the ephemeral nature of perception.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine Szene von überlagerten Reflexionen ein, die ein Gefühl von visueller Ambiguität und Tiefe erzeugt. Der Blick des Betrachters wird auf das Zusammenspiel zwischen Innen- und Außenbereich gelenkt. Ein automatischer Schiebetüreneingang zu einem Gebäude dient als primäre Reflexionsfläche und überlagert den Innenraum mit der äußeren Umgebung. Eine einzelne Figur steht im Eingangsbereich, ihre Form ist dem reflektierten Bild einer Straßenszene mit vorbeifahrenden Fahrzeugen und Fußgängern überlagert. Die Architektur der Eingangskonstruktion, die sich durch ihre klaren Linien und industriellen Materialien auszeichnet, kontrastiert mit den natürlichen Elementen, die durch die Reflexionen sichtbar sind. Die Komposition wird durch die subtilen Texturen des Fliesenbodens und des Betonpflasters weiter verstärkt, was der Fotografie eine haptische Qualität verleiht. Der Gesamteffekt ist der einer urbanen Vergänglichkeit und der ephemeren Natur der Wahrnehmung.
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